
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Sachstand Quinoa-Schule  
 
 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, in die Tagesordnung des kommenden Schulausschusses einen 
Tagesordnungspunkt  

„Sachstand Quinoa-Schule“  

aufzunehmen.  
 

Begründung: 

Im letzten Schuljahr ist die Quinoa-Schule als Sekundarschule eröffnet worden. Als Ersatzschule 
in privater Trägerschaft wirbt sie in der Elternschaft um Anmeldungen von Kindern und 
Jugendlichen. Die Schule hat sicher ein innovatives Konzept und vermochte auch in erheblichem 
Maße private Zuwendungen einzuwerben. Zumindest die RAG-Stiftung wird mit einer Zuwendung 
in Millionenhöhe genannt.  

Von der Gründung der Quinoa-Schule hat sich die Stadt natürlich auch eine Entlastung der 
städtischen Schulen versprochen. Als Ersatzschule nimmt sie aber eben nicht am 
Verteilungsverfahren von schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen teil, sondern ist auf 
freiwillige Anmeldungen angewiesen. Am 31.8.23 hat die Stadt Herne eine Pressemitteilung 
veröffentlicht, in der die aktuelle Auslastungssituation mit 79 SuS angegeben ist. Diese 79 SuS 
verteilen sich auf nunmehr 4 Jahrgänge, also rund 20 Kinder pro Jahrgang. Angesichts dieser 
Auslastung - und der im Schuljahr 23/24 offenbar ebenso geringen Anmeldezahlen wie im 
Startjahr 22/23 - muss man festhalten, dass die Anmeldungen an dieser Schule weit hinter den 
Erwartungen zurückbleiben und keine nennenswerte Entlastung der städtischen Schulen 
eingetreten ist.  

Diese Situation und die Perspektive der Schule sollte im Schulausschuss diskutiert werden.  
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Herne, den 1.9.2023 
 
 

 


